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1 pgmerkq4gen zqm Stelgrrech!

1. 1 Gesetzfiche Grundlagen

Brersteuergesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. März 1952 (BGBI. I S. 149],,
zuLeLzL geändert durch Art. 3 des Siebzehnten
Gesetzes zur Anderung des Zollgesetzes vom

12. September 1980 (BGBI. I S. 1695).

Durchführungsbestimmungen zum Biersteuerge-
setz (BierStDB) rn der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. März 1952 (BGB1. I S. 153),
zuLeLzL geändert durch die Sechste Verord-
nung zur Anderung der Durchführungsbestim-
mungen zum Biersteuergesetz vom 28. November

1980 (BGBI. r S. 21961.

1 .2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterliegt Bier, das rm Geltungs-
bereich des Brersteuergesetzes (BierStG) mit
Ausnahme der Zol-Iausschlüsse und Zollfreige-
biete (Erhebungsgebret) hergestellt oder in
das Erhebungsgebiet eingeführtwird (§ 1 BierStG).

2 Hinweise zur Methodrk der Statistik

AIs Erhebungsunterlage für die monatliche Bier-
steuerstatistik dient die übersi-cht nach Vor-
druck 2090 der "Vorschrrftensammlung Bundesfi-
nanzverwaltung", die dem Statistischen Bundes-
amt von der Zollverwaltung (Oberfinanzdj-rek-
tionen) übermittelt wird. I'Iit dem Vordruck
2090 wird der BierausstolJ nach Bj.ergattungen
(Einfach-, Schank-, VoIl- und Starkbier) und
nach den Bierarten (unter- und obergärig) er-
faßt. Ferner wird unterschieden nach versteu-
erten und steuerfrei abgesetzten Biermengeni
Ietztere werden zusätzlich gegliedert nach den
abgegebenen Mengen für Haustrunk, Ausfuhr und
Lreferungen an ausländische Streitkräfte. Außer-
dem qrbt Vordruck 2090 Aufschluß über die Brer-
mengen, dre in Tankwagen und rn Containern mit
eanem Raumgehalt von 5 h1 und mehr sowie rn
Flaschen und Dosen usw. von n:-cht abgefundenen
Brauereien abgegeben werden. Außerhalb der
Brauereren (2.B. in Brervertrieben) vorgenom-
mene Änderungen der Versendungsart werden da-
bei nrcht berücksachtiqt.

3 Brerausstoß rm Dezember 1981

Im Dezember 1981 ist der Bterausstoß der Brau-
ereien im Bundesgebiet mrt 7,9 MiIl. hI gegen-

über November 1981 um 787 000 hI oder 11,i B

gestiegen, er Iag damit um 1,3 t niedriger
aIs im Dezernber 1980. Abgesehen von Steige-
rungen in Nordrhein-Westfalen mr.t + 0,2 E und
j-m Bereich Niedersachsen/Bremen mit + 1,3 I
war der Ausstoß im Dezember 1981 in allen Län-
dern n:.edriger afs im Dezember 1 980, wobei
sich die Abnahmen zwischen - 1 ,4 Z in Hessen

und - '1 1 ,6 E in Schleswlg-Holste j-n bewegten.
Mit einem Anteil von 30,4 U am Gesamtausstoß
standen die Brauereien in Nordrhein-Westfalen
an der Spitze, vor denen in Bayern miL 27,7 Z.

5,7 I!,i11. hI oder 72,0 * wurden in Flaschen
gelj-efert, wobej. der AnterI regional zwischen
61,6 Z in Rheinl-and-Pfalz und 91 ,0 E in Schles-
wig-Holstein Iag. 96 400 hI oder '1,2 B ent-
fielen auf Lieferungen in Tankwagen und in
Containern mit einem Raumgehalt von 5 hl und

mehr.

7,5 I4iI1. h1 (- 1,7 Zl des Bierausstoßes im

Dezember 1981 wurden versteuert, 311 900 hl
(+ 9,8 8) blieben steuerfrei. Von der steuer-
freien Menge wurden 225 800 hI l+ 12,7 t) oder
72,4 Z ausgeführt, 57 400 hI (+ 1,2 t) oder
18,4 I als Haustrunk abgegeben und 28 700 hI
(+ 6,9 t) oder 9,2 * an ausländi.sche Streit-
kräfte geliefert.

4 Bierausstoß 1981

Im Jahre 1981 ist der Bierausstoß um 1,4 MiII.
hf oder 1,5 * auf 93,7 Mi1I. hI gestiegen. In
den produktionsstärksten l,ändern Nordrhein-
Westfalen und Bayern konnte das Vorjahreser-
gebnis um 1,6 I übertroffen werden; ihr AnteiI
an Gesamtausstoß Iag unverändert bei 29,2 bzw.
2'7,8 Z. In den übrigen Bundesländern bewegte
sich die Veränderungsrate zwischen - 2,7 Z in
Schleswig-Holstein und + 4,4 I im Bereich
Nieder sachsen /Bremen.

Die Anterle der einzefnen Biergattungen am

samtausstoß sind gegenüber 1980 unverändert
geblj-eben. Auf Vollbier entfielen 92,8 Mi11
hI oder 99,0 Z, was einer Zunahme um 1,5 %

sprach. Schankbier verzeichnete mit 230 000
(0,2 Z\ elne Steigerung um 16,7 Z. Einbußen
mußten hingegen beim Ernfachbier rTlit - 2b,9

Ge-

ent-
h1

6

auf 60 100 hl (Anteil 0,1 *) und beim Stark-
bj-er mit - 1,1 Z auf 679 200 hl (0,7 8) hinge-
nommen werden.

Der Absatz von obergärrgem Bier j_st 1981 um

rd. 430 000 (+ 3,2 zl auf 13,9 Mi1I. hI ge-
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stiegeni sein AnteiI am Gesamtausstoß erhöhte
sich damit von 14,6 auf 14,8 t. Der Trend zu

dieser Bierart hat sich somit wej.ter fortge-
setzt.

Der Absatz von Fl-aschenbier Iag 1981 mit 56,4
MiIl. hl um 1,3 MilI. hI l+ 2,0 ?) höher a1s

1980; sein Anteil am Bierausstoß ist von 70,1

auf 70,8 * gestiegen. In den Bundesländern
variierte der Flaschenbierabsatz zwischen 50,3 E

in Rheinland-Pfalz und 89,1 * in Schleswig-
Holstein. Die in Tankwagen und in Containern
mit einem RaumgehaLt von 5 hI und mehr abge-
setzte Biermenge belief sich auf 1,6 Mi11. ht
(+ 9,2 t); ihr Anteil hat sich von 1,6 auf
1,7 t erhöht.

89,2 Mill. h1 oder 95,2 Z des Bierabsatzes 1981

wurden versteuert, das sind 1,0 ? mehr a1s 'l 980..
Von der steuerfreien Menge in Höhe von 4,5 MiII.
h] (+ 12,1 Zl sind 3,5 MilL. hI ausgeführt wor-
den, 657 700 hl (- 0,7 B) afs Haustrunk abge-
geben und 300 500 h] (- 1 ,2 Z) an ausländr.sche
Streitkräfte geliefert worden.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermittelt aus dem versteu-
erten Inlandbj-er, der Biereinfuhr Iaut Außen-
handel-sstatistik und dem Haustrunk - ist ge-
genüber 1980 um 937 000 hl oder 1,0 B auf 90,6
MiLl. hI gestiegen. uach vorläufiger Berechnung
lag damit der statistische Bierverbrauch je
Einwohner bei 147,0 I gegenüber'145,7 I 1980.

-5-



TabelIenteiI
1 Zusammenfassende Übersichten

1.1 Bierausstoß im Dezember 1981

Land

Schle swig-HoIstein

Iiamburg

Niedersachsen .

Bremen

Nordrhe in-;^res tf a Ien

Hessen

Rhe inland-Pfal z

Saarland .

Baden -Wür t tembe rg

Bayern

Berlin (West)

Bundesgebiet

1 ) Berichtigtes Erggbnis

70

209

623

2 389

605

484

236

967

2 231

170

7 983

55

215

s79

2 107

559

424

205

855

1 941

154

7 094

Bierausstoß

62

204

631

2 394

597

476

231

947

2 18s

155

7 881

2) Vorläufiges Ergebnis

Zu- (+l bzw. Abnahme (-)
Dezember 1981 gegen

November 1981

I

11,6 + 12,1

2,5

1,3

2,1

2,0

2,0

8,7

5,4

+ 9,0

+ 13,6

+ 6,9

+ 12,1

+ 12,8

+ 10,8

+ 12,6

+ 0,6

+ 11,1

+ 0,2

7

1,3

1 9801 ) 1 g8121

Dezember November Dezember Dezember 1 980

1 000 h]
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1 Zusammenfassende Übersichten
1.2 Bieraussto8 1977 1 981

Zu- (+) bz\^I.
Abnahme (-)

1 981 gegen 1 980Land

Schleswig-HoIste in
Hamburg

Niedersachsen ..... .

Bremen

Nordrhe in-We st fa Ien
Hessen

Rheinland-PfaLz ....
Saarland
Baden-Württemberg ..
Bayern
BerIin (west)

894

3 032

912

2 176

888

2 747

7 920 1 497 7 481 7 563 8,2

26 942

7 078

5 559

2 608

11 502
26 457

2 254

94 347

26 369

7 251

5 419

2 423

11 208

25 588

2 114

91 555

26 413

7 103

5 365

2 419

11 410

25 710

2 102

26 922

7 002
5 525

2 511

11 462

25 670

2 028

92 342

)o a

7,6
6,0
2,8

12,4
27 ,8
2,2

100

856

2 715

7 895

27 363

7 088

5 606

2 669

11 477

26 077

1 979

93 724

0,9
)d

8,4

)o )

7,6

6,0
2,8

12,2

100

879

2 6'18

1,0
)o

B

2,7
+ 1,4

+ 4.1

1,6
1a

1,5
2,2
0,1
t,o
2,4

+ 1,5

I

Bundesgebiet

1 ) Berichtigtes Ergebnis

Biergattung

Einfachbier

Schankbier

Vollbier ..

Starkbier .

fnsgesamt

37 ,8

52,9

4,1

14,3

39,1

38,9

14,6

?o

14 ,6

51,5

i5,6

14,8

3,9

14,8

91 643

2) VorIäufiges Ergebnis

1 .3 Anteil des obergärigen Biers am Gesamtausstoß
Prozent

1981

76,8

69,3

,? <

5,2

13,5

48,6

66,2

13,9

6,0

14,0

197 7 197 I 197 9 19801) 1s81 2l

1 000 h1 t 1 000 hI

197 7 't97 8 197 9 1 980
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1 1980 Dezember

2 L98L November

3 Dezember3)

alavon (Dezember 1981):

4 schleswrg-HoIstein

5 Hanburg

6 Niedersachsen

7 Bremen

8 Nordrhein-tlestfalen

9 Hessen

10 Rheanland-Pfalz

5 444 2 929

2 921 2 509

3 005 2 746

2 443 2 443

6L 612 145

20t 938 4 475

619 098 t3 27t

2 Bierausstoß im

In

Bierausstoß

15 und mehr
(starkbier)

darunter
ober-
gärig

747

t3 420 311

80

2t3

Bier mit einem Stamwürzegehalt von ... bis I

Nr
Lfd

1 1 Saarland

to o42

14 500

926 7 A62 0t4 1 181 514 104 885 6 901

452 7 002 962 7 043 666 73 525 3 515

15 055 594 7-765 684 L 226 048 96 244 7 597

2 091

67 LO LLA

236 977

451 t29

53

45 2 387 52t 804 331 L 612

67

236 5

581 930 32 990 4 807

470 8s5 29 781 4 518

227 024 L2 905 4 016

933 254 25 Lt4 72 67612 Baden-Württemberg

13 Bayern 259

L4 Berlrn (West)

1) Hj-erber handelt es sich m Mengen, die aus den
Lagerräwen der nicht abgefundenen Brauerel-en
gelrefert wurden.

2 062

361 361 752 395

2) Berichtigtes Ergebnis
3) vorläufiges Ergebnis.

2 130 043 29't 2t6 s2 525 6 992

5 820 2 s23 7

, - u,t
(Einf ach.bier)

7 -8
(Schankbier)

77-t4
(Vollbier)

zusamnen
darunter

ober-
gäri9

zusamen
darunter

ober-
gärig

zusamen
Land

Jahr

Monat

zusamen
darunter

ober-
gärrg

-8-



Vom Gesamtausstoß waren

darunter steuer frer

9är ig
ober- in

FIas chen
usw. 1 )

rn Tankwagen
und rn

Containern
mat ernem
Rawinhalt

von 5 hl und
mehr 1)

steuer-
pfI:.chtrg als

Haustrunk

fur
Ausfuhr -

zwecke

an
aus Iändrsche
Strcr tkrafte

hI

Dezember 1981

ins-
gesmt

7 093 908 t O50 252

6L 759 145

203 520 4 428

7 983 385 | 192 270 5 671 32t 103 828 7 699 402

Lfd
Nr.

7 880 989 t 236 9A5 5 673 627 96 4t5 7 569 096

5 069 552 tO9 784

56229 -3247

56 725

53 468

57 407

200 40r

252 3A1

225 766

26 857

24 2236 763 836

6t 461

t65 770

584 267

464 528

28 720 3

4

5167 890 129

459 323 29 063

3 877

'7 435

7 372

100 376

6

631 387 13 758 565 182

2A 97A 2 342 5t2

7

2 393 667 806 900

s96 918 33 110

475 520 30 022

I 554 177 43 720

9 586

21 409

12 565

65 806

8

435822 -4645

277 717

3 065

3 446

I 302

29 9tA

9

293 t54 16 338

6 6t523t O40 t2 905 174 848

947 oto 25 327 710 108

2 1A4 889 304 208 | 722 935

10

11

1 455

11 229 2 AA9 173

926 743

152 883

t2

13

-9-
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3 Bierausstoß

Bierausstoß

IN

Bier mit einem Stamwürzegehalt von ... bis . . . t

Lfd
Nr.

16 und mehr
(Starkbier)

darunter
ober-
gärig

1 19802)

2 L9813)

davon :

3 Schleswig-HoIstean

4 HaBburg ...

5 Niedersachsen

6 Bremen

7 Nordrhein-lvestfalen

I Hessen

9 Rheinland-PfaIz

82 288 32 202 r97 r98 76 685 91 375 352 13 339 557 686 746 26 759

60 115 30 955 230 220 81 859 92 754 250 13 766 L3L 679 195 26 612

853 784 1 900 | 793

52

23 919

2 747

27 529 27 506 30 348

2 592 346 52 569

7 320 6 757

2) Berichtigtes Ergebnis
3) Vorläufiges Ergebnis.

7 729 752 155 938

I 734 27 289 5t7 9 061 345 15 534

52

5 590 645 341 004 L2 291

180 880 1 160

674

868

706 '.19 tog

2 69t t5 t92

459 5 956 913 367 745 27 000

10 Saarland

1 1 Baden-vlürttemberg

12 Bayern s 858

13 Berlin (West)

1) Hrerber handelt es srch um Mengen/ die aus den
Lagerräumen der nicht abgefundenen Brauereren
geliefert wurden.

- 99 2 642 448 146 343 26 6g',l

tl 423 040 350 110 38 335

24 669 25 25 585 558 3 219 03t 36t t73 23 896

72 983 72 983 1 890 235 60 146 15 401

LL_11
(voIIbier)

,-Rq

(Einfachbier)
7-6

(Schankbier )

zusamen
darunter

ober-
gäri9

zusamenzus amen
darunter

ober-
9äri9

zusarnmen
darunter

ober-
gärig

Jahr

Land

-10_
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Vom Gesamtausstoß waren

darunter steuerfrer

s teuer -
pflichtrg aIs

Haustrunk

für
Ausfuhr-

zwecke

an
ausländische
Streitkräfte

in
Flaschen
usw. 1 )

j.n Tankwagen
und in

containern
mit einem
Rauninhalt

von 5 hl und
mehr 1 )

ober-
gärig

hI
1 981

i-ns-
gesamt

93 723 780 13 905 557 66 402 49r

855 577 1 900 762 2t5

2 715 475 52 599 2 098 006

Lfd
NT

92 34t 584 73 475 273 6s 083 850 t 45r 48t 88 331 519 662 055 3 043 781 304 229

| 585 421 89 230 105 657 736 3 535 405 300 534 2

173 877 5 913 114

r6a 142 2 t21 535

42 123

286 395 5 848 033

46t O93 26 662 6lt 77 t62

343 614 3 378 443

t46 343 2 038 956

133 143 I 273 771

199 896 5 461 680

59 673 2 439 799

852 569

6 931 184 34 677

39 280

97 156

- 30 271

- 37 706

4

1 501 567

623 255

t2t 679

333 9s8

174 699

969 211

5

27 363 028 9 091 259 L'7 297 674

7 A94 935

7 087 540

5 605 582

2 669 r35

L7 476 670

6

7

I358 910 5 r83 042

350 960 8 403 378 62 r40 71 204 A15

- 11 -

9

10

11

12

13

26 077 278 3 242 952 20 0s3 952 391 104 24 753 631 354 436

t 954 744| 978 620 24 955 12 902 tL 570
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und Steuern

7,3 Lohnt@.r
Dr. Angabrn rn drHr Vrofhnrlrchung bat[hln üch .uf B.utlolohn uid Lohn.truar dtr
wr.nhgtan und nrchraranlallan Lohn.l.uarpfhchlEon rn d.r Glrda'une neh BtutElohn'
g.upFn, Strsrklttiqn, GEhhchl und Oluar dar Btzucl

7.4 Vaimdßan.Eurr
Dr! Varotlantlrchung wrmrrt!lt Ang$an ubat dta Zurmmnxtzune und Schlchtung dG Var_

moganr dar zur Vlrmoganstauar varanlaglln Prrpnln Sre anthalt auch atnc Ghadaiung d.r
nrchtntturlrctEn Ptrrcntn 6ach Rachtttormn towtt clar 6aturhchtn Partonan neh dar Haut'
h.lsgroß. und ntch sorr.l.n Gruppan.

7.5 Ernhtr§[n.
7.5.1 Ernh.irt[m Or iorru[üan Errhbr: Drr d ra U I h r I r ch har.urgf,Fb.n. B.'
rrcht varmttlah irnan Ernblck rn lJmlang und Struktur dat bawrnEn Batrrbavarmögtns. Dla
Ergabnrasa irnd nGh Wrrttchrfttbar!rchln tffia RGhtllqman und Elnharttwangruptnn !t'
Clrcdart und !.b.n auch Auttchlw (lb.r d.n V.rniogf,ns- u.d K.prtll.utb.u

Rcrhc 8i UmreJtault
Or. zw.rtahrlrch aEh.rrund! vtrotlrnthchung anthalt AnobGn ubar Stau.tpflrch-
uga, ttauarba[n Umrz und Umt6E@r rn trtar Ghadtrung nlch wlntchaft[wlgon, z T,

kombrnrtrr mri Ußatzgroßanklrxn und Rachttlormn Farnar Erdrn u.a An!trban ubat

BruttobancUrrung {l'19 US!G), ubtr tl.wrtr.r. und ncwpllrchtrla Umlz. (nrch An d.r
Stcuretzl), ubar UGfitttauar rcr Abzug dar Vcrcuor und abzlahbarr Vodluar gomachl

Rcrhc I Vcrbruchrtcucrn
9,1 T.b.knau.r
Abstz von TtbrkE[n und Zr!trnntnhullan (vrrrblJthrltch]; tm B.rrcht fur d.! rl Vrarrlithr
wrrd ruch dß JrhosrgrbnI v.?ofl.ntlrcht Ttb.kgNre li.hrlrchl

0.2 Brrm.l
Absrz rcn Brrr (mnathch), ln dan Blnchtan fur Sapombar und Dazlmbrr wrrd auch dai
Ergrbnrr tur da. Bnutrhr (1, 10, - 30.9.) bzw K.lrndart.hr [rofl.ntlrchl Br.uwrrBchafl
(j.hrl'chl

9.3 Mrmr.loh.uf, (t.hrlrch)

9.a BnnnlFhmoopol (r.hrlrchl

9,5 Schamrrmru.r (t.hrlrch)

9.5 Klarnara varb.auchatruarn (tahrlrch 2 Brrrchta ubar dc BGla@rung von Stlz und Zuckar)

Bcihe 1O Rcalstancrn

10 1 B.rlfi.ud.r9l.Eh
Dar lahrlrch! Banchi umtaßt Angabcn ubar lltaufkomrcn, GrundbltraeE,gowolGnc
Durchschnrttsh?4ttrzc und Hars.tBt[uung bcr dah ltnzclnan Rlalstaurrn iowla ubar dcn

Gcmatnalcantlrl an oar Ernkoorunttcuar und dr! an Bund und Lanolr .bgafuhrta Gamrb!'
itaucrumlage Außcrocm mrdan SEUarkraftbarachnungan fur dr! crnzclnan kor3lrrl!n Sladts
und dr! näch Llnclkcrtan zuEmmngGlaßlah krrtidnephorrgtn Gcmltnchn v.rofr!ntltcht

^

STATISTISCH ES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach

421 12O, 6500 Mainz 42, r e|. (061 31 ) 5 90 94/95, erhaltl ich.

R.ihG 1: H.ushrlBtnstzc
ln drasar lahrlrch a6charhanclcn vlroflanrlrchung mrd.n dta Hauahaltlntaua rcn
Bund, Lrlr.n.u.gl.rchil6ds, ERP§ondrrulrmoctn, Ltndrrn, G.mrndtn mrt 10000 E'n'
rchnarn und Dhr und GcmlndavartlndGn ntch Artan und Aufgabcnbaratchln nachor'
wHn Drt Angaban basraran aul drn vartbschtadalan Hruthalttplanah be aul dan H!us'
haltsDlananiwrfln lm kommunalcn Blrarch wrdrn z T. auch dlc mrhrlahrrgan Friln!9lana
horangprogEn

Ab B.ilchrrt.hr 1981 c'ng€tr.lll

Roihc 2: VicnelphrtEahl.n rur öf{cntlichGn Finrnzwrtrchrft
Dcr vrrrtcllahr I rchc Brilcht gladan dra kasarnmaß§f,n Ausgtrbln und Ernnahman
@n Bund, LGtanausgl.rchifoncls, EBP-Sondrrvcrmo§pn, Landtrn, Gamalndan und GamlndG_
varbandan nach AnGn lnd Korpadchlfßgauppan Darubar hrnaua wardan cha Ausgtrban tur
Baumaßnlhmn nach auteowahltan Aufgablnbararchan oufgalchlui*ll, drc kasnrußrgan
Stau!rarnnahmn und dar Schuldannrnd drr Gabrttako.partchaftan Slnd ln gErcnd!rrn Uoar'
srchtan d.rgastallt
ln dam Bancht fu, das 4 Vrartallahr wrrcl cuch dls Jthrtrrgabnrt vfoff!ntlrcht

Raihc3: Rcchnungmrgcbnun

ln dldr Rlrha arrcharnln lahrIrch och Autgtbanbtntchan,Autg[b]/Etnnahmlrtan
und Landarn gaglrcdcrta BGilchtl ub!r dra Rqchnunesargabnlt8

d€s oll.ntlrch.n Gsmtheushalü (3.ti, dcr rtüttrchro Hrurhllrr (3.2) und dtr komru'
nal.n Haurh.ltc 13.3).

Dancb.n arfolgr fur arn:tlnc wtcht€! Auleabanbar!lclE !lna liafara funktlonala Aulghadrrun0
dar Jahrcsnchnungergibnrss dar of'lantlrchan Hauthalla, uncl zwrr fur

Brldung, wrsrcn.ch.ft und Kultur (3.4), Sozr.lc Srch.rum (3 51, G6.undh.r!, Spo.t und
Erholung (3 6), V..k?hr und N.chnchllnmsn (3,7), wrtttch.tEfordarunC (3.81.

vrroft?ntlrchung von ErgDbnrtsn drr Hochtchulfrhanzlutllttk ltaha Fachiarr! 1 I

R.rhc 4: St0crh.uthalt
Dra vrarl!l,ahrlrchen Bctlchta (4. Vrlrlallahr mtt Jahra*rglonls) anthaltan An'
g&cn ubrr dra kassanmaßrgah Staucrrrnnahm.n dar gundas, drr Landcr und dar Gamarhdan
und Gc@rndavarbanda nach Landarn und Slaucrarlan towG ubar dra Va.crlung rm Rahmln
das Staucrbundrs

Rrihc 5: Schuld.n dcr öftcntltchcn He3hrltc
ln o6. l rh rl r chen V.roffuntlrchung rerdln Angaban ubar dln Sland dg Schuldan von

Bund, Lasrrnauglr'chstonda, ERP-Sond!@rmogci. Landarn, GamarnGn, Gcmcrndcvcr'
bandan, Z@ckvarbandcn und sn!trgrn ,urr!trschcn Personcn zwtlchrng!malndlrchcr Zu'
$mmcna.bart nach Anen und F!llrgkart towrc ubar Burgscnafrln, Garenrran und sonstrgc
Gawahrl!.s'ungan drrE. Korfrschafran gpbrachr Außard!m @rden dla Schuldrnaulnshman
und Trlgungan nachgaw.cn

Rcihc 6: Parsonel des öffunthch€n Drcnn?s

Frr dan Srchtag 30 Junr wardrn I a h r I I ch AngEb.n ubrr dan Pcrsonalsland dt' v?'.
walrung und dar rachtlrch untalbrtandrg.n Wrrtschaftsunlarnthman von Bund Landa'n uno
Gcrurndrn d.r kommunalcn Zmckwrbrn@ sowrc c,ar Dlutschrn Bunctsibahn unC clcr

DruEchch BundcspGr o a nach d!m Or6nst. und Blschaftrguigsvlrhallnrs varollanllrchl
Fcmcr wardcn das Parsooal dar Bunalagnstelt fur Aöar:, alar Sozrtlvararch.rungstraEct und
öat .|-tag.t 

d6t Zusatzvcrsorgung (mrttalbarlr offanthchar Orrnst) nachg5wrarh und Eckzlnlan
uber V.rsorgunlEmpleng?r g€brachi ln ,adam drrnan bzw archsan Jah. anlhalt dre Vlr
ottanrlrchung zusatzlcha Mrrkmalskombrn!ilonon, aha nur rn di!!r Palodrzltal arhobcn

Rcrhc 7: Ernkommcn. und Vcrmogcnncucrn

ln drarJahr lrch2r Folg! @rdGn - untar Auillrtung dar stauarlrchan Varanl{ung§.
crqaDnr3sa - tolgcndG SGUzrslrlrrr kan hGrauagcgabrn

7 1 Ernkommannauar

D.r B6ilcht grbr Aufschluasa ubrr dra Hoha und Struktür dcr Ernkunfta, drr 8lstGuarung das

artsßtan Ernkommns sowra ubar Sondrrru!9rbGn, außrrllwonnlrcha Balattungan und Sondar'
vergunsrrgungan dcr zu. Ernkommnstaulr wranlD§[an nalurlrchcn Parionan Flrnci srnd dra
Ernklnftc alra. Lohn' und ErnkommnstauarpllrchsgEn rn .rncr itlulrlrchcn Ernkommans.
pyramrda darglsrrllr Oanrban erdan autgrund arnhartlrchGr Gawrnnfaitstlllung ch! Ern.
kunlrc und Sondcr!.rgunslrgungEn von Paraonanglcllrchaftrn/Gamarischaltan nachlpwra*n

7.2 KorparshrlEl.ua?
Dre Vcroltentlrchung grbr .rncn Ubcöl'ck ub!r Hohr, Vanlrlung und Batrauarung das ttauar.
lrch !rtaßt.n Ernkommans da, Junstschan Pcrsoncn Oas Ernkomman uno drc St?ulrschuld
oar Ko.parschaflstruarpflrchtrgan w.rdcn u a rn der Glrd.rung n.ch Bachtsformcn, Groß.n
klass?n dcs G.s.mrEtr.gs d.r grnkunft. und gg{ Wrrtschatrszw.rgan v.roffantlrcht
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2 Bierausstoß im Dezember 1 982

3 Bierausstoß 1 982

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, sie schlieBen Berlin (Vtest) ein.

Zeichenerk Iärung

- = nichts vorhanden
r = berichtigte zahl

Ab&CEZCn9e4

BGBl

Mi 1I
ht
I

= Bundesgesetzblatt
= Million
= Hektoliter
= Llter

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zah1en
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1 Eemerkungen zum Steu

1. 1 GesetzLiche Grundlagen

- Biersteuergesetz in der Fassunq der Be-
kanntnachung vom 14. l4ärz 1952 (BGBI. I
S. 149), zuletzt geändert durch Artikel 3

des Siebzehnten Gesetzes zur Anderung des

Zollgesetzes vom 12. September 1980

(BGBl. r S. 1595)

- Durchführungsbestimmungen zum Biersteuerge-
setz (BierStDB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. März 1952 (BGBI. I S. 153),
zuletzt geändert durch die Sechste Verord-
nung zur Anderung der Durchführungsbestim-
mungen zum Biersteuergesetz vom 28. Novem-

ber 1980 (BGBI. I S.2196)

1.2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterliegt Bier, das im Gel-
tungsbereich des Biersteuergesetzes (BierStG)
mit Ausnahme der ZollausschLüsse und ZolI-
freigebiete (Erhebungsgebiet) hergestellt
oder in das Erhebungsgebiet eingeführt wird
(§ 1 BierStG).

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

AIs Elrhebungsunterlage für die monatliche
Biersteuerstatistik dient die Übersicht nach
Vordruck 2090 der "Vorschriftensanmlung Bun-
desfinanzverwaltung", die dem Statistischen
Bundesamt von der Zollverwaltung (Oberfinanz-
direktionen) übermittelt wird. Mit dem Vor-
druck 2090.wird der Bierausstoß nach Bier-
gattungen (Einfach-, Schank-, VoIl- und

Starkbier) und nach den Bierarten (unter- und

obergärig) erfaßt. Ferner wird unterschieden
nach versteuerten und steuerfrei abgesetzten
Biermengen; letztere werden zusätzlich ge-
gliedert nach den abgegebenen Mengen für
Haustrunk, Ausfuhr und Lieferungen an aus-
Iändische Streitkräfte. Außerdem gibt Vor-
druck 2090 Aufschluß über die Bierrnengen, die
in Tankwagen und in Containern mit einem
Raumgehalt von 5 hl und nehr sowie in
Flaschen und Dosen usw. von nicht abgefunde-
nen Brauereien abgegeben werden. Außerhalb
der Brauereien (2.8. in Biervertrieben)
vorgenommene Änderungen der Verwendungsart
werden dabei nicht berücksichtigt.

3 Bierausstoß im Dezember 1982

Im Dezember 1982 ist der Bierausstoß der Braue-
reien im Bundesgebiet mit 8,0 MiI1. hI gegen-
über November 1982 um 528 000 h1 oder 7,1 t
gestiegen; er lag damit um 1,5 t höher als im

Dezember 1981. Abgesehen von der Entwicklung im
Saarland l- 0,7 t) und in Rheinland-Pfalz
l- 7,7 t) war der Ausstoß im Dezember 1982

durchweg höher als im Dezember 1981, wobei sich
die Steigerungsraten zwischen + 0,2 t in Bayern
und + 15,5 E in Schleswig-Holstein bewegten.
Mit einem Anteil von 30r2 t am Gesamtausstoß
standen die Brauereien in Nordrhein-Westfalen
an der Spitze, vor denen in Bayern miL 27 14 *.
5,9 Mil1. hI oder 73,2 * wurden in Flaschen
(einsch1. Dosen) geliefert, wobei der Anteil
regional zwischen 61,7 * in Rheinland-PfaIz und

90,8 t in Schleswig-Holstein lag. 109 400 hl
oder 1,4 t entfielen auf Lieferungen in Tank-
wagen und in Containern mit einem Raumgehalt
von 5 hI und mehr.

7, 6 l"lil1 . hI ( + 1 ,2 *) des Bierausstoßes im
Dezember 1982 wurden versteuert, 363 900 hI
(+ 8,5 t) blieben steuerfrei. Von der steuer-
freien Menge wurden 279 200 hI (+ 12,1 t) oder
76,7 * ausgeführt, 56 100 hI (- 1,7 t) oder
15,4 t als Haustrunk abgegeben und 28 500 hI
(- 2,8 t) oder 7,8 E an ausländische Streit-
kräfte geliefert.

4 Bierausstoß 1982

Im Jahre 1982 ist der Bierausstoß um 1,1 MiIl.
hI oder 1,2 t auf 94,8 Milt. h1 gestiegen. Ivlit
Ausnahme von Baden-Württemberg (- 0,8 8) und
Rheinland-Pfalz (- 1,5 t) lrar der Ausstoß 1982

durchweg höher als 1981, wobei sich Steige-
rungsraten zwischen + 0,7 Z in Bayern und
+ 3,7 * im Saarland ergaben. Die Brauereien in
Nordrhein-Vtestfalen lagen mit einem Anteil von
29,3 Z am Gesamtausstoß vor denen in Bayern mit
27,7 *.

Die Anteile der einzelnen Biergattungen am

Gesamtausstoß haben sich gegenüber ,l981 Ieicht
verschoben. Auf Vollbier entfielen 93,7 Mill.
hl oder 9819 t, was einer zunahme um lr1 t
entspricht. Schankbier verzeichnete mit 340 600
hI (0,4 t) eine Steigerung lunt 4718 E, Starkbier
mit 686 800 hl (0,7 t) um 1,i 8; Einfachbier
mußte hingegen eine Einbuße um 32,0 t auf
40 900 hI (Anteil 0,0 t) hinnehmen.

-4-



Der Absatz von obergärigem Bier ist 1982 um

rd. 588 000 hI (+ 4,2 t) auf 14,5 MiIl. hI
gestiegeni sein Anteil am Gesämtausstoß er-
höhte sich damit von .14,8 auf 15,3 t. Der

Trend zu dieser Bierart hat sich somit weiter
fortgesetzt.

Der Absatz von Bier in Flaschen (einschl.
Dosen) 1ag 1982 mit 57,5 Mi1l. hl um 1,2

Mi1I. h1 (+ 1,8 t) höher als 198ii sein An-

teil am Bierausstoß ist von 70,8 auf 71,3 I
gestiegen. In den Bundesländern variierte der

Flaschenbierabsatz zwischen 60r4 t in Rhein-

land-PfaLz und 88,6 t in Schleswig-HoIstein.
Die in Tanklvagen und in Containern mit einem

Raumgehalt von 5 h1 und mehr abgesetzte Bier-
menge belief sich auf 1,8 MilI.hI (+ 11,3 E);

ihr Anteil hat sich von 1,7 auf 1,9 t erhöht.

89,8 MiII. hI oder 94,7 * des Bierabsatzes 1982

wurden versteuert, das sind 0,6 t mehr als
1981. Von oer steuerfreien Menge in Höhe von

5,0 Mi11. hl (+ 1i,4 8)sind 4,1 },riI1. hl
(+ 14,4 t) ausgeführt worden, 645 000 hI
(- 1,9 t) a1s Haustrunkt abgegeben und 315 300

hI (+ 4,7 t) an ausländische Streitkräfte ge-
liefert worden.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermittelt aus dem ver-
steuerten Inlandbier, der Biereinfuhr 1t. Au-

ßenhandelsstatistik und dem Haustrunk - ist
gegenüber 1981 um 520 400 h1 oder 0,6 t auf
91,1 Mi11. hl gestiegen. Nach vorläufiger
Berechnung lag damit der statistische Bierver-
brauch je Einwohner bei 1 47 ,8 I gegenüber

146,9 I 1981.

-5-



Land

Schleswig-ttoI sLe in

Hamburg

Niedersachsen ..

Bremen .

Nordrhein-westfalen.

Rheinland-Pfalz

Saarland

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin (west)

Bundesgebiet ...

1 ) Berichtigtes Ergebnis.

TabeIlenteil
'l Zusammenfassende Übersichten

1.1 Bierausstoß im Dezember 1982

62 64

Zu- + .A
Dezember 1982 en

E

204

631

2 398

s97

476

231

947

2 186

155

7 887

236

626

2 240

619

406

215

886

2 024

155

7 480

+ 7,3

+ 11r6

9r8

+ 812

72 + 16r6

213 + 4r4

677

2 420

645

439

229

954

2 190

168

8 008

+ 0r9 + 8r l

+ 4r3

+ jr7

'1 ,7

0r7

+ 0rg

+ 012

+ 8rl

+ 8r1

+ 1r5

+ 8r2

+ 6r6

+ 8r2

+ 1,7

+ 7,1

2) Vorläufiges Ergebnis.

1981 
1 ) 1982

Dezember November Dezember 2) Dezember 1 981
1 000 hl
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1 zusammenfassende Übersichten
1.2 Bierausstoß 1978 - 1982

Land

Schleswig-Ho1 stein

Hamburg

Niedersachsen .....

Bremen .

Nordrhe in-I{e stfalen

HeSSen

Rheinland-PfaLz ....

Saarland

Baden-fiürttemberg ..

Bayern

Berlin (I{est)

Bundesgebiet .

1) Berichtigtes Ergebnis.

Biergattung

Einfachbier

Schankbier .

Vollbier ...

Starkbier ..

Insgesamt

I

Z!- (+) bzw
Abnahme (-)
1982 gegen

1 981

1982

73,2

52,9

15,2

5r5

1 5,3

912

2 776

7 497

26 369

7 251

5 419

2 423

11 208

25 688

2 114

91 656

888

2 747

7 481

26 418

7 103

5 365

2 419

11 410

25 710

2 102

91 643

879

2 578

7 563

26 922

7 002

5 525

2 611

11 462

25 670

2 028

92 342

856

2 715

7 89s

27 368

7 088

5 606

2 669

11 477

26 070

1 979

93 721

29 ,2

716

6r0

2r8

'12,2

27 rB

2r1

100

27 735

7 291

5 521

2 769

11 383

26 255

2 032

94 816

29 ,3

7r7

5r8

2r9

12 r0

2r1

100

+ 113

+ 2r9

- 115

+ 3r7

- 0r8

+ 0r7

+ 2r7

+ 112

0r9

2r9

887

2 802

0r9

3r0

+ 3r6

+ 3r2

8,4 I 140 8,6 + 3,1

2) Vorläufiges Ergebnis.

1 .3 Anteil des obergärigen Biers am Gesamtausstoß

Prozent

48 ,6

66,2

13 ,9

6r0

14 r0

37 ,8

52,9

14 r2

4 r1

14 r3

39 11

38r9

14,6

319

14 ,6

51,5

35,5r

14 ,8

319

14,8

197I 1979 1980 1981 1 ) 198221

1 000 hl I 1 000 hr

1979 1980 19811978
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te
2-5.5

(Einfachbier )

7-8
(schankbier )

11 - t{
(vollbier )

Land

Jahr
Monat

zusanmen
darunter

ober-
gär i9

zuaanmen
darunter

ober-
9är ig

zugamrnen
darunter

ober-
gär ig

zusammen

Lfd.
Nr.

10 Rheinland-Pfalz .

1 1 Saarland . 183 183 1 464

12 Baden-Württenberg .......

986

'14 Berlin (west)

1) Hierbei handelt es sich um Mengen, die aus den Lager-
räumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert
wurden.

alt von ... bis ... t

7 200 625 030 47 549 5 094

433 493 15 458 4 892

256 226 172 13 058 3 187

941 023 25 973 11 932 1 297

2 134 718 323 568 52 426 7 823

349 152 417

2 Bierau66toß irn

IN

Bierausstoß

bier

darunter
ober-
gär ig

742

I 1981 Dere.be.2)

2 1982 Novenber

3 Dezernber3)

davon (Dezember 1982):

4 §chleswig-Eolstein ......

5 Hanburg

6 Niedersachsen .

7 Bremen .

I Nordrhein-Vlestfalen

9 Hessen .

2 992 2 741 16 288 588 7 771 213 1 225 048 95 108 7 597

3 150 2 450 19 049 7 462 7 384 475 1 147 090 73 606 5 345

3 551 2 565 22 913 8 394 7 886 256 1 260 203 95 477 9 930

71 752 283

211 077 4 877

333 294 12 278

666 492 15 343

2 313 2 313 z 466 295 2 414 072 807 853 1 520 55

69 59 15 222

2 199

1 229 2

2) Berichtigtes Ergebnis
3) VorIäufiges Ergebnis.

-8-
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waren
darunter steuer frei

9ar 19
ober- in

Flaschen
usw. I )

in Tankrragen
und in

Containern
mit einem
Raumgehalt

von 5 hI und
mehr 1 )

steuer-
pflichtig als

Haustrunk

tur
Ausfuhr-

zwecke

an
ausländische
Streitkräfte

h1

Dezember 1982

ins-
gesamt

7 885 501 1 236 97t 5 673 527

7 450 290 1 153 348 5 345 057

8 008 197 1 281 092 5 855 039

71 985 283 65 362

212 525 5 037 157 895

677 432 15 477 564 267

2 420 371 810 537 1 5A1 572

545 4l5 s5 560 474 379

438 777 16 854 270 683

229 359 13 058 177 269

954 210 27 313 718 223

2 190 329 331 391 r 738 750

95 415 7 551 134

1 53 559 7 113 102

109 359 7 644 303

-2000 71 797

2 088 170 773

2t 824 580 91 3

32 332 2 352 770

- s 159 629 732

20 801 429 571

3 s98 214 739

1 913 929 720

28 043 2 088 733

249 032

290 475

279 242

Lfd

29 345

24 079 2

28 529 3

Nr

57 090

52 534

56 123

3 904

7 454

3 319

3 294

7 505

29 492

1 34 555

50 147

12 364

20 532

15 984

72 104

4

5

6

7

I

9

10

1l

12

l3

167 794 5 572 'l 06 539 2 939

-9-
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t von

IN

Bierausstoß

15 und mehr
bier

darunter
ober-
9är ig

Lfd.
Nr.

1 19812)

2 19823)

3 schleswig-ttolstein ....

4 Hanburg .

5 Niedersachsen .

6 Brenen

7 Nordrhein-vlestfalen .

9 Rheinland-PfaLz .

50 102 30 950 230 452 81 853 92 751 797 13 755 131 579 118 26 612

40 881 29 931 340 550 180 080 93 747 442 11 245 552 585 751 37 594

88s 267 1 719

2 778 735 s3 835

5 785 5 735 191 727 80

12 '12 7 966 042 179 s05

28 555 26 605 25 023 1 043 27 671 484 9 065 252 10 215 714

746 746 151 204 69 s58 7 109 725 447 941 29 336 8 103

5 501 963 317 315 13 673

'l 0 saarland 3 143 2 558 17 041

'I 1 Baden-Württemberg .......

12 Bayern I 325

13 Berlin (West)

l) Hierbei handelt es sich um Mengen, die aus den Lager-
räumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert
wurden.

190 2 744 628 150 917 24 505

11 330 331 358 403 38 200 786

27 773 4 25 859 766 3 573 358 358 910 27 898

112 724 102 5{0 1 899 500 87 296 20 185

) Berichtigtes Ergebnis.
) Vorläufiges Ergebnis.

2
3

2 - 5,5
(Einfachbier )

7-8
(Schankbier )

11 - 14
(voIIbier )

zusamnen
darunter

ober-
9är ig

zusanmenzusammen
darunter

ober-
gär ig

zusanmen
darunter

ober-
gär i9

Jahr

Land

-10-
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Vom Gesamtausstoß waren
ter steuer frei

gar rg
ober- in

Fla6chen
usw. 1 )

in Tankwagen
und in

containern
mit einem
Raumgehalt

von 5 hl und
mehr 1 )

steuer-
pflichtig als

Haustrunk

tur
Ausfuhr-

zwecke

an
ausländi sche
Streitkräfte

h1

L982

ins-
gesajnt

11 382 906 359 141 I 377 131

26 254 774 3 601 270 20 059 630

72 263 tl 085 514 93 s64

491 394 24 805 925 348 791

2 005 8s9

Lfd.
Nr.

93 721 469 13 905 546 66 402 587 1 585 421 89 204 194 557 t19 3 s58 777 30r 079

94 815 524 14 493 157 67 613 542 1 764 212 89 793 679 6U 964 4 071 559 315 322 2

885 639 1 964 785 702 - 24 718 883 925

2 801 779 53 950 2 105 234 162 472 2 13',1 589

42 159 1 833 477

8 140 151 185 952 5 500 94{ 306 548 5 937 319

27 73s 377 9 093 614 17 6s2 791 471 s47 26 947 872 76 526 710 979

7 291 01'l 525 358 5 348 539 - 39 179 7 101 298 35 015 15r 697

5 521 445 320 122 3 33s 455 217 309 5 377 050

37 822 359 478

2 769 133 150 917 2 117 295 73 284 2 506 228 10

3

4

5

5

7

8

9

202 828

1 100 058

11

12

-11 _
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Fachsene 14=

Finanzen und Steuern

7.3 Lohnstcucr
Dre Angaben in dieser Veroffentlrchung bezrehen srch auf Bruttolohn und Lohn-
steuer der veranlagten und nrchtveranlagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gltede-
rung nach Größenklassen des Bruttolohns und der Einkunfte aus nrchtselb-
standrger Arbert, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 VGrmö96nstcucr
Dre Veroffentlrchung vermrttelt Angaben uber dre Zusammensetzung und
Schrchtung des Vermogens der zur Vermogensteuer veranlagtsn Steuerpflrch-
trgen. Sre enthält auch erne Glrederung der nrchtnaturlrchen P6rsonen nach
Rechtsformen sowre der natürlrchen Personen nach der Haushaltsgröße und
nach der Beterlrgung am Emerbsleben.

7,5 Einheitswcrte
7.5.1 Einheitswert€ drr gow.rblichrn BctricbG: Oer Bencht vermrttelt ernen
Ernblrck rn Umfang und Struktur des bewerteten Betnebsvermogens Dre Ergeb-
nisse srnd nach Wrrtschaftszwergen sowre Rechtsformen und Ernhertswert-
gruppen geglredert und geben auch Aufschlusse uber den Vermögens- und
Kaprtalaufbau nahezu aller Bererche der gewerblrchen Wrrtschaft ernschl der
f rerberuf lrchen Tätrgkerten.

Reihe 8: Umsatzsteuor
DrezwerlährlrcherschernendeVeroffentlrchungenthaltAngsbenuberSteuer-
pf lrchtrge, steuerbaren Umsatz und U msatzsteuer rn trefer Glrederu ng nach Wrrt-
schaftszwergen, z-T- kombrnrert mit Umsatzgroßenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a Angaben über steuertrere und steuerpflrchtrge Umsatze
(nach Art der Steuersdtze), über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und
abzrehbare Vorsteuer gemacht-

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabakstcucl
Absatz von Tabakwaren und Zrgarettenhullen (vrertellährlrch), rm Berrcht für das
4. Vrertelrahr wrrd auch das Jahresergebnrs veroffentlrcht.
Tabakgewerbe (rahrlrch)

9.2 BicrstGucr
Absatz von Brer (monatlrch); rn den Benchten fur September und Dezember wrrd
auch das Ergebnrs fur das Braulahr ( 1 . 1 0. - 30. 9.) bzw. Kalenderlahr veroffent-
Icht.
Brauwrrtschaft (lährLch)

9.3 Mincralölsteuer (Jahrhch)

9.4 Branntwcinmonopol (lahrhch)

9.5 Schaumwcinsteucr (tahrhch)

9.6 Kloinara Vcrbrauchstaucrn (lahrlrch 1e 1 Beflcht uber dre Besteuerung von
Salz und Zucker)

Reihe 10: Realsteuern
10.1 Rcalstcucrucrglcich
Der lahrlrche Berrcht umfaßt Angaben uber lstaufkommen, Grundbetrago,
gewogene Durchschnrttshebesatze und Hebesatzstreuung ber den ernzelnen
Realsteuern sowre über den Gemerndeanterl an der Elnkommensteuer und dte an
Bund und Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage Außerdem werden Steuer-
kraftberechnungen fur dre ernzelnen krersfroren Städte, dre krersangehongsn
Gemernden mrt 50 000 Ernwohnern und mehr und dre nach Landkrersen zusam-
mengef8ßten krersangehongen Gemernden veroffentltcht.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.

Reihe 1 : Haushaltsansätze
Ab Berrchtslahr 1981 erngestellt (nur noch Kommentrerung rn ,Wrrtschaft und
Statrstr k")

Reihe 2: Vierteljahreszahlen zur öflentlichen Finanzwirtschaft
Der vrertel,ahrlrche Bencht glredert dre kassenmäßrgen Ausgaben und Ern-
nahmen von Bund, Lastenausglerchsfonds, EBP-Sondervermögen, Ländern,
Gemernden und Gemerndeverbanden nach Arten und Korperschaftsgruppen.
Daruber hrnaus werden dre Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewählten
Aufgabenbererchen aufgeschlüsselt; dre kassenmäßrgen Steuerernnahmen und
der Schuldenstand der Gebretskorperschaften srnd rn gesonderten Uberstchten
da rgestel lt.

lndem Beflchtfürdas2.,3 und4.VrertsllahrwerdenauchkumulrerteErgebnrsse
( Halblahr, Drervrertellahr, Jahr) verotfenthcht

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dreser Reihe erschernen lahrltch nach Aufgabenberetchen, Ausgabe-/Etn-
nahmeartsn und Landern geglrederte Beflchte über dte Rechnungsergebntsse

des offentlrchen Gesamthaushalts (3.1), der staatlrchen Haushalte (3.2)
(Ab Benchtslahr '1980 als Arbertsunterlage dtrekt vom Stattsttschen
Bundesamt erhdltlrch ) und der kommunalen Haushalte (3.3).

Oaneben erfolgt fur ernzelne wrchtrge Aufgabenbererche erne trefere funktionale
Aufglrederung der Jahresrechnungsergebntsse der öffentltchen Haushalte,
und zwar für

Brldung. Wrssenschaft und Kultur (3 4), Sozrale Srcherung und Gesundhett,
Sport, Erholung (3.5), Verkehr und Nachilchtenwesen (3 7), (Ab Bertchtslahr
1980 erngestellt.) Wrrtschaftsforderung (3.8) (Benchtslahr 1979 als Arbetts-
unterlage drrekt vom Statrstischen Bundssamt erhaltlich, wettere Bertcht-
erstattung erngestellt.)

Veroffentlrchung von Ergebnrssen der Hochschulfrnanzstatrstrk srehe Fach-
sene 1 1

Reihe 4: Steuerhaushalt
Dre vrertellahrlrchen Beflchte (4. Vrertellahr mrt Jahresergebnrs) enthalten
Angaben uber dre kassenmdßigen Steuerernnahmen dss Bundes, der Lander und
deiGemernden und Gemerndeverbände nach Landern und Steugrarten sowte
uber dre Verlerlung rm Rahmen des Steueryerbundes. Zum Jahresergebnrs wer-
den erganzend methodrsche Erlauterungen mrt Hrnwersen auf Zahlungswerse,
Zahlungstermine und Tanfe der ergrebigsten Steuern gebracht.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der 1ährlrchen Veroffentlrchung werden Angaben uber den Stand der
Schulden von Bund, Lastenausglerchsfonds, ERP-Sonderuermogen, Landern,
Gemernden, Gemerndeverbanden, Zweckverbanden und sonstrgen Junstrschen
Personen zwischengemerndlrcher Zusammenarbert nach Arten und Falltgkett
sowre uber Bürgschaften, Garantien und sonstrge Gewahrlerstungen dreser
Körperschaften gsbracht. Außerdem werden dte Schuldenaufnahmen und
Tilgungen nachgewresen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Fur den Strchtag 30. Junr werden lahrlich Angaben überden Personalstand von
Bund, Landern, Gemernden/Gemeindeverbdnde, Zweckverbände, sowre der
Oeutschen Bundesbahn und der Deutschen Bundsspost (unmrttelbar€r offent-
licher Drenst) u a. nach dem Drenstverhaltnis nachgewresen Ferner werden
Daten uber das Personal der Bundesanstalt fur Arbeit, der Sozialversrche-
rungstrager und der Trager der Zusatzversorgung. (mrttslbarer öffsntlrcher
Drenst), der rechtlrch selbstandrgen offentlrchen Vsikehrs- und Versorgungs-
unternehmen und der sonstigen luilstrschen Personen mrt überwregender
offentlrcher Finanzrerung nachgewresen. Uber dre Versorgungsempfänger nach
beamtenrechtlrchen Vorschriften werden Eckzahlen gebracht ln ledem dntten
bzw. neunten Jahr enthält dre Veröffentlrchung zusatzlrche Merkmalskombrna-
tronen, dre nur rn dreser Penodrzrtät erhoben werden

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreriahrlrcher Folge werden - unter Auswertung der steuorlrchen Veran-
lagungsergebnrsse - folgende Steuerstatrstiken herausgegeben :

7.1 Einkommcnstcuar
Der Bsnchl grbt Aufschlüsse über dre Höhe und Struktur der Etnkünfts, dre
Besteuerung des erfaßten Ernkommens sowre uber Sonderausgaben, außer-
gewohnlrche Belastungen und Sondervergunstigungen der zur Ernkommen-
steuer veranlagten natürlrchen Personen Ferner sind dte Ernkünfts aller Lohn-
und Ernkommensteuerpflrchttgen rn elner steuerltchen Ernkommenspyramrde
dargestellt. Daneben wsrden aufgrund ernhertllcher Gewrnnfeststellung dte
Ernkunfle und Sonderuergünstrgungen von Personengesellschaft€n/Gemetn-
schaften nachgewresen

7.2 Körporschaftsteuel
Dre Veroffentlrchung grbt ernen Uberblrck uber Höhe, Verteilung und Besteue-
rung des steuerlrch erfaßten Ernkommens der ruilsttschen Personen. Das Ern-
kommen und dre Steuerschuld der Korperschaftsteuerpflichtrgen werden u a rn
der Glrederung nach Rechlsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der Ern-
kunfte und ggf. Wrrtschaftszwergen veroffentlrcht
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